
 

Die erfreulich hohe Zustimmung zum Volksbegehren Artenvielfalt zeigt, wie 
groß der Wunsch nach Verbesserungen im Natur- und Tierschutz ist. Das 
betrifft nicht nur die Landwirtschaft, sondern viele Bereiche unserer 
Konsumstrukturen. Mehr dazu am 
 

Montag, 18.3.2019 um 14:30 Uhr im HdS (mit Anmeldung): 

Jutta Maria Geyken untersucht mit Ihnen anhand einer Power-Point-
Präsentation Wirkungsketten, in die unsere Handlungen eingebunden 
sind. Im anschließenden Dialog mit Ihnen sollen die jeweils 
persönlichen Vorschläge untersucht und geprüft werden. Das 
Projektziel ist die ökosoziale Bewusstseinsbildung. 


